
 

Steffen und Joris spielten in der 
männlichen U18 Mannschaft der 
JSG. Steffen kommt auf 836 Holz 
und Joris auf 824 Holz. Die beiden 
Mannschaftskollegen kommen auf 
859 und 706 Holz. Insgesamt er-
spielt die Mannschaft der JSG 
3225 Holz und wird damit Landes-
meister. Auch diese Mannschaft hat 
sich für die Deutschejugenmeister-
schaft qualifiziert. 

JSG Heide-Nordsee 

Im Anschluss an die Meis-
terschaft wurde noch der 
Niedersachsenkader von 
den Kadertrainern nomi-
niert. Hierbei haben Jelle 
für die U14 sowie Joris und 
Steffen für die U18 eine 
Kadernominierung erhalten.  

       Niedersachsenkader 2023 

 

Außerdem wurden einige Spie-
ler*innen aus der Jugend verab-
schiedet. Hierbei wurde es sehr 
emotional, als die Spieler*innen 
ein kleines Geschenk überreicht 
bekommen haben. Auch Jorina 
gehörte zu diesen Spieler*innen. 

v.l. Tim B., Marleen K., Marc C. 
und Jorina 

Laura Dodenhof 
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• Restaurant „Termans Deel“ 
• Kegelbahn 
• Clubräume 20 bis 60 Pesonen 
• Großer Festsaal bis 300 Personen 



Fußball aktuell              
 1. Herren 

 
Nachberichte 

 
So., 30.04.2023 TSV Groß Meckelsen – TSV Bülstedt/Vorwerk    15:00 Uhr 
 

Ein Spiel, das Kampf und Disziplin versprach: Der TSV Bülstedt/Vorwerk 
war zu Gast beim TSV Groß Meckelsen. Im Hinspiel gewannen die Bülstedter 
souverän gegen den langjährigen Kreisligisten, doch in Groß Meckelsen tut 
sich die Mannschaft von Carsten Schlösser meistens schwer. Das war auch 
zu Beginn zu sehen, denn schon nach 16 Minuten konnten die Platzherren in 
Führung gehen, nachdem die Bülstedter Defensive nicht aufpasste. Nun war 
Bülstedt also vorne gefordert. Doch schon nach einer halben Stunde musste 
der Startelf-Debütant Sebastian Ehlers im Sturm nach mehreren harten 
Zweikämpfen verletzt vom Platz. Dennis Matys kam für den Unglücksraben 
und fügte sich ähnlich zweikampfstark ein. Viele Torchancen gab es auf bei-
den Seiten nicht, dafür aber zahlreiche Karten – so auch eine gelbe für 
Matys, die ihm später zum Verhängnis werden sollte. Denn der Stürmer-
Oldie musste in der Nachspielzeit zusammen mit einem Spieler der Heimma-
nnschaft vom Feld, als der Schiedsrichter beiden nach einer ahndungswür-
digen Diskussion die Ampelkarte zeigte. Das war auch der Schlusspunkt, die 
Bülstedter schafften es nicht mehr mit nennenswerten Angriffen vor das 
Tor.  
 
So., 07.05.2023 TSV Bülstedt/Vorwerk – FSV Hesedorf/Nartum  15:00 Uhr 
 

Derby in Bülstedt! Der Viertplatzierte empfing den Drittplatzierten – das 
Sonntagsspiel versprach spannenden Kreisligafußball und zog weit über 100 
Zuschauende an. Im Hinspiel konnten die Bülstedter nach einer guten ersten 
Halbzeit am Ende mit einem 2:2 noch zufrieden sein – dieses Mal wollten sie 
die drei Punkte mitnehmen. Die Gäste traten leicht ersatzgeschwächt an, 
spielten aber von der ersten Minute an unter ihren Möglichkeiten, während 
die Bülstedter energisch nach vorne spielten. In der ersten Halbzeit nutz-
ten Janos Lemmermann nach Flanke von Malte Rahn und Marlo Suhr nach 
Ablage von Luca Pot d’Or die Verunsicherung der Gäste, um sie mit 2:0 in 
die Kabine zu schicken. Man munkelt, die Kabinenansprache der Nartumer 
soll bis nach draußen zu hören gewesen sein – nützen tat sie allerdings 

Sonntagmorgen fanden dann die Einzel-Wettbewerbe der U14 statt. Hier 
ging Jelle bei der männlichen U14 an den Start. Jelle kommt im Vorlauf auf 
701 Holz, womit er sich leider nicht für den Endlauf qualifizieren konnte.  
 

Im Anschluss fanden die Mannschaftswettbewerbe der U18 statt. Jorina 
spielte in der weiblichen U18 Mannschaft der JSG. Sie kommt erneut auf 
830 Holz. Ihre Mannschafts-
kolleginnen kamen auf 818, 
842 und 830 Holz. Insgesamt 
kommt die Mannschaft auf 
3320 Holz, womit sie mit Ab-
stand ihre Gegnerinnen der 
JSG Braunschweiger Land 
schlagen. Jorina hat sich mit 
ihrer Mannschaft für die 
Deutsche Jugendmeister-
schaft qualifizieren können.  
              v.l. JSG Braunschweiger Land, JSG Heide-

Nordsee   



Kegeln aktuell 

Landesjugendmeisterschaften 2023 
 

Am 13.05. und 14.04.2023 fanden in Cuxhaven, auf den schweren Bahnen, die 
Landesjugendmeisterschaften statt. Vom TSV gingen Jorina, Joris, Steffen 
und Jelle für die JSG Heide-Nordsee an den Start.  
 
Am Samstag fanden die Einzel-
Wettbewerbe der U18 statt. Bei 
der weiblichen U18 spielte Jori-
na. Im Vorlauf kam sie auf 815 
Holz, womit sie sich knapp für 
den Endlauf qualifizierte. Im 
Endlauf zeigte Jorina dann was 
sie kann und wurde mit 830 Holz 
dritte. Mit diesem Platz hat sie 
ganz knapp ein Startplatz für die 
DeutscheJugendmeisterschaft 
verpasst.  
                             

Bei der männlichen U18 spielten 
Steffen und Joris. Steffen kam 
im Vorlauf auf 828 Holz und Jo-
ris auf 802 Holz, womit sich beide für den Endlauf qualifiziert haben. Im 
Endlauf erspielte Joris dann 799 Holz, womit er am Ende auf Platz sechs lag. 
Steffen kam hier auf 835 Holz. Da noch ein weiterer Spieler dieses Ergebnis 
erspielte, musste Steffen um den dritten Platz stechen. Das Stechen hat er 
mit drei Holz leider verloren und verpasst somit das Treppchen knapp.  

v.l. Mira und Marleen (Braunschweiger Land),                                                                     
Jorina Blome                                                      

nichts. Denn in der zweiten Hälfte machten die Bülstedter dort weiter, wo 
sie aufgehört hatten. Erneut Janos Lemmermann und Tobias Wahlers mit 
einem sehenswerten Kopfball stellten auf 4:0 – die Vorentscheidung. Von 
den Gästen kam kaum ein Abschluss, sodass die Bülstedter wie befreit auf-
spielten und Luca Pot d’Or nach einer traumhaften Kombination vom eige-
nen bis in den gegnerischen Strafraum auf 5:0 erhöhte. Hätte die Heimma-
nnschaft in der Folge ihre Angriffe noch konzentrierter ausgeführt, wären 
auch weitere Treffer drin gewesen. So konnten die Gäste aus Nartum ohne 
Punkte, dafür aber mit einer Packung nach Hause reisen. 
 
Samstag, 14.05.2023  TSV Karlshöfen – TSV Bülstedt/Vorwerk  15:00 Uhr 
 

Das Spiel zwischen in Karlshöfen war mal wieder ein absoluter Kreisliga-
Klassiker, in dem Karlshöfen alles daran setzten musste, den Abstieg aus 
der Kreisliga abzuwenden, während es für den TSV Bülstedt/Vorwerk nur 
noch um eine möglichst gute Platzierung in der Tabelle ging. Das Spiel war 
eine harte und umkämpfte Partie ohne viele Höhepunkte. Auch wenn die 
Gäste besser ins Spiel kamen, verloren sie sich anschließend in Kleinigkei-
ten. Diese Unkonzentriertheit nutze Karlshöfen dann kurz vor der Pause 
und schoss in der 45. Minute durch Phillip Lampe das 1:0. Nach der Pause 
fingen die Spieler des TSV Bülstedt/Vorwerk sich wieder und es blieb so-
mit eine spannende und ausgeglichene Partie. Die Bemühungen der Gäste 
aus der zweiten Hälfte sollten sich dann in der 81. Minute durch den Aus-
gleichstreffer von Daniel Reer bezahlt machen, welcher nach einem quer-
gelegten Ball am zweiten Pfosten locker einschob. Damit stand dann auch 
das Endergebnis der Partie fest. 



Sonntag, 21.05.2023    TSV Bülstedt/Vorwerk – TSV Bevern      15:00 Uhr 
 

Das Rückspiel zwischen dem TSV Bülstedt/Vorwerk und dem TSV Bevern 
versprach eine spannende Partie in dem der Vierte gegen den Fünften der 
Kreisliga Rotenburg antrat. Nachdem die beiden Mannschaften in der Hin-
runde bereits in der Liga und dem Pokal aufeinandertrafen, ging es für die 
Bülstedter in diesem Spiel darum, den vierten Tabellenplatz zu sichern. Die 
Heimmannschaft aus Bülstedt trat mit einen verletztungsgeschwächten 
Kader an, wodurch Trainer Carsten Schlosser zwischen den Pfosten des 
TSV stand. Das Spiel startete zu Gunsten der Heimmannschaft, die zu An-
fang sehr entschlossen wirkte und gewillt war, Druck zu machen. Der TSV 
Bevern versuchte es hingegen mit einem ruhigen Aufbauspiel, was in der 
ersten Phase der Partie in ein paar wenigen Torchancen endete. Das erste 
Tor der Partie schoss Janos Lemmermann. Nach einem tollen Pass aus der 
Abwehr konnte er mit einem guten Laufweg und noch besserem Abschluss 
die Hausherren zum 1:0 in Führung bringen.  
Nach dem Tor verlief sich das Spiel bis kurz vor die Halbzeit. In der 44. 
Minute gelang dem TSV Bevern dann jedoch der Ausgleich durch einen lan-
gen Steckpass, welchen Justin Brünjes im Tor unterbringen konnte. Nach 
der Halbzeit startete die Auswärtsmannschaft besser ins Spiel und setzte 
den TSV Bülstedt/Vorwerk erst einmal unter Druck. Dieser Druck nahm 
jedoch nach ein paar Minuten wieder ab – was auch dem sehr warmen Wet-
ter geschuldet war. Den Rest der Partie war es ein recht langsames Spiel, 
in dem beide Mannschaften mit letzter Kraft versuchten, das Siegtor zu 

SG Ti/Ha/Si - SG Wörpetal  Ü40 (7er)   1:5 (1:0) 
Aufstellung : David Kunsch, Bernd Otten, Klaus Otten, Stephan Seeger, 
Matthias Gerdes „Godes“, Arne Braunstein, Rainer Otten, Silvio Gruner, 
Andreas Grimm „Shorty“, Ismail Kadri „Isko“, Stefan Weyl. 
Für das Spiel wurde kein offizieller DFBnet Spielbericht erfasst. 
 
SG Wörpetal-SG Jeddingen/Wittorf/Visselhövede  AH  (11er)  3:1 (1:1) 
Aufstellung: Henning Finke, Sven Melchert, Jan Sievers, Ismail Kadri 
„Isko“, Klaus Otten, Dan Reinel, Michael Stolzke, Sebastian Bauer, Anele 
Ndabeni, Uwe Blanken, Florian Schnackenberg, Hauke Gieschen, Janis 
Holsten, Marc Dreyer. 
Tore: 1:0  14‘ Anele Ndabeni, 1:1  21‘ Norman Hell, 2:1  51‘  „Isko“, 3;1  
55‘Anele Ndabeni.  
  
SG Vees/Scheeßel - SG Wörpetal  AH  (11er)  1:5 (0:3) 
Aufstellung: Stefan Weyl, Andy Nase, Stephan Seeger, Klaus Otten, Arne 
Braunstein, Jaroslav Ehl, Andreas Bammann, Sebastian Bauer, Matthias 
Gerdes „Godes“, Ismail Kadri „Isko“, Florian Schnackenberg, Hauke Gies-
chen, Rasmus Berger. 
Tore: 0:1  11‘ „Godes“,0:2  15 ‘ „Isko“, 0:3  17‘ Arne Braunstein, 0:4  55‘  
„Godes“, 0:5  59‘  Sebastian Bauer, 1:5  61‘  Jan-Dirk Beckmann. 

Heiko Lundt 



FC Ostereistedt/Rhade - SG Wörpetal   Ü40 (7er)   1:8 (0:8) 
Aufstellung : Stefan Weyl, Bernd Otten, Arne Jilg, Thorsten Gerdes, Ar-
ne Braunstein, Matthias Gerdes „Godes“, Rainer Otten, , Andreas Grimm 
„Shorty“, Silvio Gruner, Benny Wiese.  
Tore: 0:1  2‘  Benny Wiese, 0:2  4‘  „Godes“, 0:3  15‘ „Shorty“, 0:4  19‘ Ben-
ny Wiese, 0:5  22‘  „Godes“, 0:6  25‘ + 0:7  29‘  „Shorty“, 0:8  30‘  Silvio 
Gruner, 1:8  60‘  Meik Miessner.  
 

SG Wörpetal - SG Elsli  Ü40 (7er)   6:2 (4:1) 
Aufstellung : David Kunsch, Andy Nase, Jan Sievers, Stephan Seeger, 
Matthias Gerdes „Godes“, Arne Braunstein, Ismail Kadri „Isko“, Arne Jilg, 
Rasmus Berger, Björn Zimmer.  
Tore: 0:1  2‘  Soufien Lagili, 1:1  5‘  „Godes“, 2:1  16‘  Arne Braunstein, 3:1  
17‘ Andy Nase,   4:1  30‘  Arne Braunstein, 5:1  40‘  „Godes“, 6:1  42‘  Arne 
Braunstein,6:2  57‘  John-Philipp Langley. 
 

Rotenburger SV - SG Wörpetal Ü40 (7er)   1:5 (1:3) 
Aufstellung SG Wörpetal: David Kunsch, Bernd Otten, Andy Nase, Ste-
phan Seeger, Matthias Gerdes „Godes“, Arne Braunstein, Rainer Otten, 
Silvio Gruner, Andreas Grimm „Shorty“, Ismail Kadri „Isko“.  
Aufstellung Rotenburger SV: Thorsten Nitz, Jewgenij Teichreb, Heiko 
Malende, Boris Lange, Avni Hasanaj, Wojciech Bobrowski, Waldemar Ott, 
Femi Hasanaj, Markus Lechner, Thomas Griephan, Tim Heitmann, Jan-
Dirk Beckmann. 
Tore: 0:1  2‘  Rainer Otten, 0:2  26‘ Bernd Otten,  1:2  27‘  Waldemar Ott, 
1:3  28‘ Bernd Otten, 1:4  48‘  Benny Wiese, 1:5  57‘ Arne Braunstein. 
Nach diesem überraschend deutlichen Sieg in Rotenburg steht die SG 
Wörpetal als Meister der Staffel Süd fest. 

schießen. In der 80. Minute war es dann soweit: Marlo Suhr schoss den TSV 
Bülstedt/Vorwerk mit einem satten Freistoßtor zum Sieg und somit auf den 
vierten Tabellenplatz der Kreisliga. 
 

Vorberichte 
 
Samstag, 03.06.2023   MTSV Selsingen – TSV Bülstedt Vorwerk  15:30 Uhr 
 

Saisonfinale! In Selsingen spielt der TSV Bülstedt/Vorwerk das letzte Mal 
in dieser Kreisliga-Saison. Zwar ist der vierte Tabellenplatz gesichert. 
Doch motiviert dürften die Bülstedter dennoch sein – immerhin verlor man 
gegen die Selsinger unglücklich mit 2:1 und schied aus dem Kreispokal aus. 
Zum Abschluss der Saison steht also eine Wiedergutmachung an, bei dem 
die Bülstedter sich über zahlreiche Unterstützung an der Seitenlinie freu-
en würden. Immerhin steht man als Viertplatzierter so gut da wie lange 
nicht mehr in der Kreisliga. Das gute Abschneiden verdankt der TSV zu ei-
nem Großteil auch seinen Fans, die zuhause wie auswärts eine starke Bank 
waren und durch die lautstarke Unterstützung das ein oder andere Spiel 
zugunsten des TSV gekippt haben. Dafür möchten sich die Fußballer der  
1. Herren bedanken! 
 

Luca Pot  d´Or 



Besuchen Sie uns im Internet:  www.behrens-landtechnik.de 

Rückrundentabelle der Kreisliga Rotenburg    22.05.2023  

  Mannschaft Sp. Differenz Punkte 

 1. SG Unterstedt 25 +71 69 
 2. Bremervörder SC 25 +32 52 
 3. FSV Hesedorf/Nartum 24 +20 43 
 4. TSV Bülstedt/Vorwerk 25 +14 39 
 5. MTV Hesedorf 25 +2 35 
 6. TSV Bevern 25 +11 34 
 7. Rotenburger SV II 25 +2 30 
 8. TSV Groß Meckelsen 24 -10 29 
 9. TSV Karlshöfen 25 -29 27 
10.  TuS Bothel 24 -23 26 
 11. MTSV Selsingen 24 -14 25 
 12. FC Alfstedt/Ebersdorf 24 -24 25 
 13. TuS Zeven 25 -23 22 
 14. SV GW Helvesiek 24 -29 22 

Abwehrmauer. Thorsten Nitz konnte den stramm geschossenen Ball mit 
großem Einsatz nur abprallen lassen. Der agile „Shorty“ stand an der rich-
tigen Stelle und köpfte zum 2:0 ein. Bernd und Rainer Otten gewannen ihre 
Zweikämpfe im Mittelfeld und bestimmten das Spielgeschehen. In der 
Mitte der zweiten Halbzeit lief Clas Mojen mit dem Ball am Fuß auf der 
rechten Außenbahn unbedrängt in die gegnerische Hälfte. Sein Diagonal-
pass kam zielgenau beim vorgerückten Andy Nase auf dem linken Flügel an. 
Der für seine dynamische Spielweise bekannte „Allrounder“ ließ sich auf 
dem Weg zum Tor nicht aufhalten und vollendete den Angriff zum deutli-
chen 3:0 Vorsprung. Den Rotenburgern fehlte an diesem Tag das nötige 
Glück zum Torerfolg. Die Schüsse aufs Tor prallten an der vielbeinigen 
Abwehr ab, oder scheiterten am glänzend aufgelegten David Kunsch. Nach 
einem Eckstoß von der rechten Seite köpfte ein Rotenburger Stürmer den 
Ball knapp über die Torlatte. Auf der anderen Seite erhielt Andy Nase den 
Ball von Rainer Otten. Nach einem abschließenden Lupfer landete der Ball 
auf der Torlatte. Danach war wieder David Kunsch gefordert, der einen 
Schuss auf sein Tor abwehren konnte. Nach einer Vorlage vom Bruder 
Thorsten Gerdes traf „Godes“ mit einem Schrägschuss nur den rechten 
Pfosten. Die Rotenburger bedrängten danach mit Powerfußball das Wörpe-
taler Tor. David Kunsch klärte zweimal zur Ecke und konnte an diesem 
Abend nicht überwunden werden. Insgesamt war es faires Spiel (wie schon 
im Punktspiel 5 Tage zuvor auf demselben Platz), die Spieler beider Mann-
schaften kennen und achten sich. So trafen sich  Clas Mojen und Björn Mi-
ckelat (als ehemalige Mannschaftskameraden, die mit Rainer Otten zusam-
men beim TuS Heeslingen in der Niedersachsenliga gespielt hatten) zu ei-
nem Gespräch. Für die Zuschauer war es wieder ein sehenswertes und un-
terhaltsames Spiel. Im zweiten Ü 40 Kreispokal-Halbfinale setzte sich SG 
Elsli mit 3:0 gegen SG Sottrum/Reeßum durch.       



SG Wörpetal -  Rotenburger SV  Ü40 (7er)   3:0 (1:0) 
Aufstellung SG Wörpetal: David Kunsch, Bernd Otten, Jan Sievers, Stephan 
Seeger, Matthias Gerdes „Godes“, Arne Braunstein, Rainer Otten, Andy Nase, 
Rasmus Berger, Andreas Grimm „Shorty“, Clas Mojen, Thorsten Gerdes.  
Aufstellung Rotenburger SV: Thorsten Nitz, Jewgenij Teichreb, Heiko Malen-
de, Boris Lange, Avni Hasanaj, Björn Mickelat, Waldemar Ott, Femi Hasanaj, 
Henning Schwandt, Tim Heitmann, Güven Ayik, Jan-Dirk Beckmann. 
Tore: 1:0  4‘  Bernd Otten, 2:0  34‘  „Shorty“, 3:0  45‘ Andy Nase. 
Zu Beginn der Partie gaben die Gäste aus Rotenburg mit ihren Spielmacher 
Björn Mickelat mit präzisem Passspiel den Ton an. Ein verdeckter Weitschuss 
von Björn Mickelat ging knapp am rechten Torpfosten vorbei. Bei einem Konter-
vorstoß konnte „Godes“ den Ball behauten und für Bernd Otten vorlegen, der 
aus vollem Lauf zur frühen Führung traf. Nach dem 1:0 fanden die Wörpetaler 
zu ihrem zielstrebigen Spielrhythmus. Aus einer stabilen Abwehr heraus  mit 
Arne Braustein im Zentrum, unterstützt durch die zweikampfstarken Außenver-
teidiger Jan Sievers (mit 39 J. der jüngste im Team) und Stephan Seeger, 
ergaben sich weitere gute Kontermöglichkeiten. Auf beiden Seiten rückten die 
Torhüter mit sehr guten Leistungen in den Vordergrund. Rainer und Bernd Ot-
ten, „Godes“ und Stephan Seeger  hatten gute Torchancen. Bei den Rotenbur-
gern verfehlte Torjäger Güven Ayik bei seinen Kurzeisätzen zweimal knapp das 
Tor, einmal flog der Ball über die Latte und beim zweiten Mal rechts am Tor 
vorbei. Clas Mojen brachte nach seiner Einwechselung viel Unruhe in die Roten-
burger Hintermannschaft. David Kunsch konnte durch beherztes Herauslaufen 
den Ball vor Björn Mickelat klären. Ein Freistoß der Rotenburger konnte abge-
blockt werden. Bis zum Pausenpfiff fand das Spiel nur noch in der Wörpetaler 
Hälfte statt. Vier Minuten nach dem Wiederanpfiff wurde Rainer Otten vor 
dem Strafraum gefoult. Freistoßspezi Arne Braunstein fand die Lücke in der 

Rückrundenspiele der Kreisliga Rotenburg      Saison 2022/2023 

19.03. 15:00 TuS Zeven - TSV Bülstedt/Vorwerk 2 : 2 

26.03. 15:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - Bremervörder SC 2 : 5 

02.04. 15:00 Rotenburger SV II - TSV Bülstedt/Vorwerk 0 : 2 

08.04 15:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - MTV Hesedorf 1 : 0 

16.04. 15:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - SG Unterstedt 3 : 4 

23.04. 15:00 TuS Bothel - TSV Bülstedt/Vorwerk 0 : 0 

30.04. 15:00 TSV Groß Meckelsen - TSV Bülstedt/Vorwerk 1 : 0 

07.05. 15:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - FSV Hesedorf/Nartum 5 : 0 

14.05. 15:00 TSV Karlshöfen - TSV Bülstedt/Vorwerk 1 : 1 

21.05. 15:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - TSV Bevern 2 : 1 

03.06. 15:30 MTSV Selsingen - TSV Bülstedt/Vorwerk  :  



Ü40 + AH SG Wörpetal 

SG Wörpetal -  Rotenburger SV  Ü40 (7er)   3:2 (1:1) 
Aufstellung SG Wörpetal: David Kunsch, Bernd Otten, Jan Sievers, 
Stephan Seeger, Matthias Gerdes „Godes“, Rainer Otten, Ismail Kadri 
„Isko“, Uwe Blanken, Benny Wiese, Stefan Weyl, Björn Zimmer.  
Aufstellung Rotenburger SV: Thorsten Nitz, Wojciech Bobrowski , 
Heiko Malende, Boris Lange, Avni Hasanaj, Femi Hasanaj, Thomas Grie-
phan, Tim Heitmann, Michael Krüger, Jan-Dirk Beckmann. 
Tore: 1:0  16‘  „Godes“, 1:1  22‘ Boris Lange,  2:1  47‘ + 3:1  55‘  Bernd 
Otten, 3:2  60‘  Heiko Malende. 
Die erste Torchance des Spiels hatten die Gäste aus Rotenburg. Es 
folgten Torschüsse von „Godes“, Rainer Oten und Jan Sievers. Bernd 
Otten konnte bei seinem Lauf zum Rotenburger Tor im letzten Moment 
noch gestoppt werden. Nach einem Foul an „Godes“ vor dem Strafraum  

prallte der Ball nach dem Freistoß von der Abwehr ab. Ein folgender An-
griff der Rotenburger brachte auch nichts ein. In der 16. Spielminute 
endete eine Ballstafette über Rainer und Bernd Otten und Jan Sievers 
bei „Godes“, der den Ball zum 1:0 ins Netz versenkte. Bei einem Schuss 
aufs Wörpetaler Tor klärte Stephan Seeger im Strafraum zunächst mit 
dem Kopf, anschließend kamen seine Hände mit dem Ball in Kontakt. Der 
folgende Strafstoß führte zum 1:1 Pausenstand. Zu Beginn der zweiten 
Halzeit hatten die Rotenburger Vorteile im Spielaufbau. Allmählich 
konnten die Gastgeber dagegen halten. In der Mitte der Zweiten Hälfte 
startete Benny Wiese einen Angriff auf der linken Seite. Er passte den 
Ball abschließend zu Bernd Otten, der mit einem strammen Schuss zum 
2:1 traf. Nach acht Minuten kam es zu einer Wiederholung des gelunge-
nen Angriffs. Benny Wiese und Bernd Otten gelang mit dem  3:1 der 
zweite Streich. In der letzten Spielminute stürmte der Rotenburger 
Heiko Malende alleine aufs Wörpetaler Tor. Mit einer geschickten Kör-
perdrehhung setzte er sich bis zum Torwart durch und ließ David 
Kunsch keine Abwehrchance. Der Anschlusstreffer kam für die Roten-
burger zu spät. Gleich nach dem folgenden  Anstoß wurde das jederzeit 
faire Spiel abgepfiffen.  
 SG Wörpetal Ü40 gewinnt Pokal-Halbfinalspiel gegen den Rotenburger 
SV unerwartet deutlich. 



Ü40 + AH SG Wörpetal 

SG Wörpetal -  Rotenburger SV  Ü40 (7er)   3:2 (1:1) 
Aufstellung SG Wörpetal: David Kunsch, Bernd Otten, Jan Sievers, 
Stephan Seeger, Matthias Gerdes „Godes“, Rainer Otten, Ismail Kadri 
„Isko“, Uwe Blanken, Benny Wiese, Stefan Weyl, Björn Zimmer.  
Aufstellung Rotenburger SV: Thorsten Nitz, Wojciech Bobrowski , 
Heiko Malende, Boris Lange, Avni Hasanaj, Femi Hasanaj, Thomas Grie-
phan, Tim Heitmann, Michael Krüger, Jan-Dirk Beckmann. 
Tore: 1:0  16‘  „Godes“, 1:1  22‘ Boris Lange,  2:1  47‘ + 3:1  55‘  Bernd 
Otten, 3:2  60‘  Heiko Malende. 
Die erste Torchance des Spiels hatten die Gäste aus Rotenburg. Es 
folgten Torschüsse von „Godes“, Rainer Oten und Jan Sievers. Bernd 
Otten konnte bei seinem Lauf zum Rotenburger Tor im letzten Moment 
noch gestoppt werden. Nach einem Foul an „Godes“ vor dem Strafraum  

prallte der Ball nach dem Freistoß von der Abwehr ab. Ein folgender An-
griff der Rotenburger brachte auch nichts ein. In der 16. Spielminute 
endete eine Ballstafette über Rainer und Bernd Otten und Jan Sievers 
bei „Godes“, der den Ball zum 1:0 ins Netz versenkte. Bei einem Schuss 
aufs Wörpetaler Tor klärte Stephan Seeger im Strafraum zunächst mit 
dem Kopf, anschließend kamen seine Hände mit dem Ball in Kontakt. Der 
folgende Strafstoß führte zum 1:1 Pausenstand. Zu Beginn der zweiten 
Halzeit hatten die Rotenburger Vorteile im Spielaufbau. Allmählich 
konnten die Gastgeber dagegen halten. In der Mitte der Zweiten Hälfte 
startete Benny Wiese einen Angriff auf der linken Seite. Er passte den 
Ball abschließend zu Bernd Otten, der mit einem strammen Schuss zum 
2:1 traf. Nach acht Minuten kam es zu einer Wiederholung des gelunge-
nen Angriffs. Benny Wiese und Bernd Otten gelang mit dem  3:1 der 
zweite Streich. In der letzten Spielminute stürmte der Rotenburger 
Heiko Malende alleine aufs Wörpetaler Tor. Mit einer geschickten Kör-
perdrehhung setzte er sich bis zum Torwart durch und ließ David 
Kunsch keine Abwehrchance. Der Anschlusstreffer kam für die Roten-
burger zu spät. Gleich nach dem folgenden  Anstoß wurde das jederzeit 
faire Spiel abgepfiffen.  
 SG Wörpetal Ü40 gewinnt Pokal-Halbfinalspiel gegen den Rotenburger 
SV unerwartet deutlich. 



SG Wörpetal -  Rotenburger SV  Ü40 (7er)   3:0 (1:0) 
Aufstellung SG Wörpetal: David Kunsch, Bernd Otten, Jan Sievers, Stephan 
Seeger, Matthias Gerdes „Godes“, Arne Braunstein, Rainer Otten, Andy Nase, 
Rasmus Berger, Andreas Grimm „Shorty“, Clas Mojen, Thorsten Gerdes.  
Aufstellung Rotenburger SV: Thorsten Nitz, Jewgenij Teichreb, Heiko Malen-
de, Boris Lange, Avni Hasanaj, Björn Mickelat, Waldemar Ott, Femi Hasanaj, 
Henning Schwandt, Tim Heitmann, Güven Ayik, Jan-Dirk Beckmann. 
Tore: 1:0  4‘  Bernd Otten, 2:0  34‘  „Shorty“, 3:0  45‘ Andy Nase. 
Zu Beginn der Partie gaben die Gäste aus Rotenburg mit ihren Spielmacher 
Björn Mickelat mit präzisem Passspiel den Ton an. Ein verdeckter Weitschuss 
von Björn Mickelat ging knapp am rechten Torpfosten vorbei. Bei einem Konter-
vorstoß konnte „Godes“ den Ball behauten und für Bernd Otten vorlegen, der 
aus vollem Lauf zur frühen Führung traf. Nach dem 1:0 fanden die Wörpetaler 
zu ihrem zielstrebigen Spielrhythmus. Aus einer stabilen Abwehr heraus  mit 
Arne Braustein im Zentrum, unterstützt durch die zweikampfstarken Außenver-
teidiger Jan Sievers (mit 39 J. der jüngste im Team) und Stephan Seeger, 
ergaben sich weitere gute Kontermöglichkeiten. Auf beiden Seiten rückten die 
Torhüter mit sehr guten Leistungen in den Vordergrund. Rainer und Bernd Ot-
ten, „Godes“ und Stephan Seeger  hatten gute Torchancen. Bei den Rotenbur-
gern verfehlte Torjäger Güven Ayik bei seinen Kurzeisätzen zweimal knapp das 
Tor, einmal flog der Ball über die Latte und beim zweiten Mal rechts am Tor 
vorbei. Clas Mojen brachte nach seiner Einwechselung viel Unruhe in die Roten-
burger Hintermannschaft. David Kunsch konnte durch beherztes Herauslaufen 
den Ball vor Björn Mickelat klären. Ein Freistoß der Rotenburger konnte abge-
blockt werden. Bis zum Pausenpfiff fand das Spiel nur noch in der Wörpetaler 
Hälfte statt. Vier Minuten nach dem Wiederanpfiff wurde Rainer Otten vor 
dem Strafraum gefoult. Freistoßspezi Arne Braunstein fand die Lücke in der 

Rückrundenspiele der Kreisliga Rotenburg      Saison 2022/2023 

19.03. 15:00 TuS Zeven - TSV Bülstedt/Vorwerk 2 : 2 

26.03. 15:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - Bremervörder SC 2 : 5 

02.04. 15:00 Rotenburger SV II - TSV Bülstedt/Vorwerk 0 : 2 

08.04 15:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - MTV Hesedorf 1 : 0 

16.04. 15:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - SG Unterstedt 3 : 4 

23.04. 15:00 TuS Bothel - TSV Bülstedt/Vorwerk 0 : 0 

30.04. 15:00 TSV Groß Meckelsen - TSV Bülstedt/Vorwerk 1 : 0 

07.05. 15:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - FSV Hesedorf/Nartum 5 : 0 

14.05. 15:00 TSV Karlshöfen - TSV Bülstedt/Vorwerk 1 : 1 

21.05. 15:00 TSV Bülstedt/Vorwerk - TSV Bevern 2 : 1 

03.06. 15:30 MTSV Selsingen - TSV Bülstedt/Vorwerk  :  



Besuchen Sie uns im Internet:  www.behrens-landtechnik.de 

Rückrundentabelle der Kreisliga Rotenburg    22.05.2023  

  Mannschaft Sp. Differenz Punkte 

 1. SG Unterstedt 25 +71 69 
 2. Bremervörder SC 25 +32 52 
 3. FSV Hesedorf/Nartum 24 +20 43 
 4. TSV Bülstedt/Vorwerk 25 +14 39 
 5. MTV Hesedorf 25 +2 35 
 6. TSV Bevern 25 +11 34 
 7. Rotenburger SV II 25 +2 30 
 8. TSV Groß Meckelsen 24 -10 29 
 9. TSV Karlshöfen 25 -29 27 
10.  TuS Bothel 24 -23 26 
 11. MTSV Selsingen 24 -14 25 
 12. FC Alfstedt/Ebersdorf 24 -24 25 
 13. TuS Zeven 25 -23 22 
 14. SV GW Helvesiek 24 -29 22 

Abwehrmauer. Thorsten Nitz konnte den stramm geschossenen Ball mit 
großem Einsatz nur abprallen lassen. Der agile „Shorty“ stand an der rich-
tigen Stelle und köpfte zum 2:0 ein. Bernd und Rainer Otten gewannen ihre 
Zweikämpfe im Mittelfeld und bestimmten das Spielgeschehen. In der 
Mitte der zweiten Halbzeit lief Clas Mojen mit dem Ball am Fuß auf der 
rechten Außenbahn unbedrängt in die gegnerische Hälfte. Sein Diagonal-
pass kam zielgenau beim vorgerückten Andy Nase auf dem linken Flügel an. 
Der für seine dynamische Spielweise bekannte „Allrounder“ ließ sich auf 
dem Weg zum Tor nicht aufhalten und vollendete den Angriff zum deutli-
chen 3:0 Vorsprung. Den Rotenburgern fehlte an diesem Tag das nötige 
Glück zum Torerfolg. Die Schüsse aufs Tor prallten an der vielbeinigen 
Abwehr ab, oder scheiterten am glänzend aufgelegten David Kunsch. Nach 
einem Eckstoß von der rechten Seite köpfte ein Rotenburger Stürmer den 
Ball knapp über die Torlatte. Auf der anderen Seite erhielt Andy Nase den 
Ball von Rainer Otten. Nach einem abschließenden Lupfer landete der Ball 
auf der Torlatte. Danach war wieder David Kunsch gefordert, der einen 
Schuss auf sein Tor abwehren konnte. Nach einer Vorlage vom Bruder 
Thorsten Gerdes traf „Godes“ mit einem Schrägschuss nur den rechten 
Pfosten. Die Rotenburger bedrängten danach mit Powerfußball das Wörpe-
taler Tor. David Kunsch klärte zweimal zur Ecke und konnte an diesem 
Abend nicht überwunden werden. Insgesamt war es faires Spiel (wie schon 
im Punktspiel 5 Tage zuvor auf demselben Platz), die Spieler beider Mann-
schaften kennen und achten sich. So trafen sich  Clas Mojen und Björn Mi-
ckelat (als ehemalige Mannschaftskameraden, die mit Rainer Otten zusam-
men beim TuS Heeslingen in der Niedersachsenliga gespielt hatten) zu ei-
nem Gespräch. Für die Zuschauer war es wieder ein sehenswertes und un-
terhaltsames Spiel. Im zweiten Ü 40 Kreispokal-Halbfinale setzte sich SG 
Elsli mit 3:0 gegen SG Sottrum/Reeßum durch.       



FC Ostereistedt/Rhade - SG Wörpetal   Ü40 (7er)   1:8 (0:8) 
Aufstellung : Stefan Weyl, Bernd Otten, Arne Jilg, Thorsten Gerdes, Ar-
ne Braunstein, Matthias Gerdes „Godes“, Rainer Otten, , Andreas Grimm 
„Shorty“, Silvio Gruner, Benny Wiese.  
Tore: 0:1  2‘  Benny Wiese, 0:2  4‘  „Godes“, 0:3  15‘ „Shorty“, 0:4  19‘ Ben-
ny Wiese, 0:5  22‘  „Godes“, 0:6  25‘ + 0:7  29‘  „Shorty“, 0:8  30‘  Silvio 
Gruner, 1:8  60‘  Meik Miessner.  
 

SG Wörpetal - SG Elsli  Ü40 (7er)   6:2 (4:1) 
Aufstellung : David Kunsch, Andy Nase, Jan Sievers, Stephan Seeger, 
Matthias Gerdes „Godes“, Arne Braunstein, Ismail Kadri „Isko“, Arne Jilg, 
Rasmus Berger, Björn Zimmer.  
Tore: 0:1  2‘  Soufien Lagili, 1:1  5‘  „Godes“, 2:1  16‘  Arne Braunstein, 3:1  
17‘ Andy Nase,   4:1  30‘  Arne Braunstein, 5:1  40‘  „Godes“, 6:1  42‘  Arne 
Braunstein,6:2  57‘  John-Philipp Langley. 
 

Rotenburger SV - SG Wörpetal Ü40 (7er)   1:5 (1:3) 
Aufstellung SG Wörpetal: David Kunsch, Bernd Otten, Andy Nase, Ste-
phan Seeger, Matthias Gerdes „Godes“, Arne Braunstein, Rainer Otten, 
Silvio Gruner, Andreas Grimm „Shorty“, Ismail Kadri „Isko“.  
Aufstellung Rotenburger SV: Thorsten Nitz, Jewgenij Teichreb, Heiko 
Malende, Boris Lange, Avni Hasanaj, Wojciech Bobrowski, Waldemar Ott, 
Femi Hasanaj, Markus Lechner, Thomas Griephan, Tim Heitmann, Jan-
Dirk Beckmann. 
Tore: 0:1  2‘  Rainer Otten, 0:2  26‘ Bernd Otten,  1:2  27‘  Waldemar Ott, 
1:3  28‘ Bernd Otten, 1:4  48‘  Benny Wiese, 1:5  57‘ Arne Braunstein. 
Nach diesem überraschend deutlichen Sieg in Rotenburg steht die SG 
Wörpetal als Meister der Staffel Süd fest. 

schießen. In der 80. Minute war es dann soweit: Marlo Suhr schoss den TSV 
Bülstedt/Vorwerk mit einem satten Freistoßtor zum Sieg und somit auf den 
vierten Tabellenplatz der Kreisliga. 
 

Vorberichte 
 
Samstag, 03.06.2023   MTSV Selsingen – TSV Bülstedt Vorwerk  15:30 Uhr 
 

Saisonfinale! In Selsingen spielt der TSV Bülstedt/Vorwerk das letzte Mal 
in dieser Kreisliga-Saison. Zwar ist der vierte Tabellenplatz gesichert. 
Doch motiviert dürften die Bülstedter dennoch sein – immerhin verlor man 
gegen die Selsinger unglücklich mit 2:1 und schied aus dem Kreispokal aus. 
Zum Abschluss der Saison steht also eine Wiedergutmachung an, bei dem 
die Bülstedter sich über zahlreiche Unterstützung an der Seitenlinie freu-
en würden. Immerhin steht man als Viertplatzierter so gut da wie lange 
nicht mehr in der Kreisliga. Das gute Abschneiden verdankt der TSV zu ei-
nem Großteil auch seinen Fans, die zuhause wie auswärts eine starke Bank 
waren und durch die lautstarke Unterstützung das ein oder andere Spiel 
zugunsten des TSV gekippt haben. Dafür möchten sich die Fußballer der  
1. Herren bedanken! 
 

Luca Pot  d´Or 



Sonntag, 21.05.2023    TSV Bülstedt/Vorwerk – TSV Bevern      15:00 Uhr 
 

Das Rückspiel zwischen dem TSV Bülstedt/Vorwerk und dem TSV Bevern 
versprach eine spannende Partie in dem der Vierte gegen den Fünften der 
Kreisliga Rotenburg antrat. Nachdem die beiden Mannschaften in der Hin-
runde bereits in der Liga und dem Pokal aufeinandertrafen, ging es für die 
Bülstedter in diesem Spiel darum, den vierten Tabellenplatz zu sichern. Die 
Heimmannschaft aus Bülstedt trat mit einen verletztungsgeschwächten 
Kader an, wodurch Trainer Carsten Schlosser zwischen den Pfosten des 
TSV stand. Das Spiel startete zu Gunsten der Heimmannschaft, die zu An-
fang sehr entschlossen wirkte und gewillt war, Druck zu machen. Der TSV 
Bevern versuchte es hingegen mit einem ruhigen Aufbauspiel, was in der 
ersten Phase der Partie in ein paar wenigen Torchancen endete. Das erste 
Tor der Partie schoss Janos Lemmermann. Nach einem tollen Pass aus der 
Abwehr konnte er mit einem guten Laufweg und noch besserem Abschluss 
die Hausherren zum 1:0 in Führung bringen.  
Nach dem Tor verlief sich das Spiel bis kurz vor die Halbzeit. In der 44. 
Minute gelang dem TSV Bevern dann jedoch der Ausgleich durch einen lan-
gen Steckpass, welchen Justin Brünjes im Tor unterbringen konnte. Nach 
der Halbzeit startete die Auswärtsmannschaft besser ins Spiel und setzte 
den TSV Bülstedt/Vorwerk erst einmal unter Druck. Dieser Druck nahm 
jedoch nach ein paar Minuten wieder ab – was auch dem sehr warmen Wet-
ter geschuldet war. Den Rest der Partie war es ein recht langsames Spiel, 
in dem beide Mannschaften mit letzter Kraft versuchten, das Siegtor zu 

SG Ti/Ha/Si - SG Wörpetal  Ü40 (7er)   1:5 (1:0) 
Aufstellung : David Kunsch, Bernd Otten, Klaus Otten, Stephan Seeger, 
Matthias Gerdes „Godes“, Arne Braunstein, Rainer Otten, Silvio Gruner, 
Andreas Grimm „Shorty“, Ismail Kadri „Isko“, Stefan Weyl. 
Für das Spiel wurde kein offizieller DFBnet Spielbericht erfasst. 
 
SG Wörpetal-SG Jeddingen/Wittorf/Visselhövede  AH  (11er)  3:1 (1:1) 
Aufstellung: Henning Finke, Sven Melchert, Jan Sievers, Ismail Kadri 
„Isko“, Klaus Otten, Dan Reinel, Michael Stolzke, Sebastian Bauer, Anele 
Ndabeni, Uwe Blanken, Florian Schnackenberg, Hauke Gieschen, Janis 
Holsten, Marc Dreyer. 
Tore: 1:0  14‘ Anele Ndabeni, 1:1  21‘ Norman Hell, 2:1  51‘  „Isko“, 3;1  
55‘Anele Ndabeni.  
  
SG Vees/Scheeßel - SG Wörpetal  AH  (11er)  1:5 (0:3) 
Aufstellung: Stefan Weyl, Andy Nase, Stephan Seeger, Klaus Otten, Arne 
Braunstein, Jaroslav Ehl, Andreas Bammann, Sebastian Bauer, Matthias 
Gerdes „Godes“, Ismail Kadri „Isko“, Florian Schnackenberg, Hauke Gies-
chen, Rasmus Berger. 
Tore: 0:1  11‘ „Godes“,0:2  15 ‘ „Isko“, 0:3  17‘ Arne Braunstein, 0:4  55‘  
„Godes“, 0:5  59‘  Sebastian Bauer, 1:5  61‘  Jan-Dirk Beckmann. 

Heiko Lundt 



Kegeln aktuell 

Landesjugendmeisterschaften 2023 
 

Am 13.05. und 14.04.2023 fanden in Cuxhaven, auf den schweren Bahnen, die 
Landesjugendmeisterschaften statt. Vom TSV gingen Jorina, Joris, Steffen 
und Jelle für die JSG Heide-Nordsee an den Start.  
 
Am Samstag fanden die Einzel-
Wettbewerbe der U18 statt. Bei 
der weiblichen U18 spielte Jori-
na. Im Vorlauf kam sie auf 815 
Holz, womit sie sich knapp für 
den Endlauf qualifizierte. Im 
Endlauf zeigte Jorina dann was 
sie kann und wurde mit 830 Holz 
dritte. Mit diesem Platz hat sie 
ganz knapp ein Startplatz für die 
DeutscheJugendmeisterschaft 
verpasst.  
                             

Bei der männlichen U18 spielten 
Steffen und Joris. Steffen kam 
im Vorlauf auf 828 Holz und Jo-
ris auf 802 Holz, womit sich beide für den Endlauf qualifiziert haben. Im 
Endlauf erspielte Joris dann 799 Holz, womit er am Ende auf Platz sechs lag. 
Steffen kam hier auf 835 Holz. Da noch ein weiterer Spieler dieses Ergebnis 
erspielte, musste Steffen um den dritten Platz stechen. Das Stechen hat er 
mit drei Holz leider verloren und verpasst somit das Treppchen knapp.  

v.l. Mira und Marleen (Braunschweiger Land),                                                                     
Jorina Blome                                                      

nichts. Denn in der zweiten Hälfte machten die Bülstedter dort weiter, wo 
sie aufgehört hatten. Erneut Janos Lemmermann und Tobias Wahlers mit 
einem sehenswerten Kopfball stellten auf 4:0 – die Vorentscheidung. Von 
den Gästen kam kaum ein Abschluss, sodass die Bülstedter wie befreit auf-
spielten und Luca Pot d’Or nach einer traumhaften Kombination vom eige-
nen bis in den gegnerischen Strafraum auf 5:0 erhöhte. Hätte die Heimma-
nnschaft in der Folge ihre Angriffe noch konzentrierter ausgeführt, wären 
auch weitere Treffer drin gewesen. So konnten die Gäste aus Nartum ohne 
Punkte, dafür aber mit einer Packung nach Hause reisen. 
 
Samstag, 14.05.2023  TSV Karlshöfen – TSV Bülstedt/Vorwerk  15:00 Uhr 
 

Das Spiel zwischen in Karlshöfen war mal wieder ein absoluter Kreisliga-
Klassiker, in dem Karlshöfen alles daran setzten musste, den Abstieg aus 
der Kreisliga abzuwenden, während es für den TSV Bülstedt/Vorwerk nur 
noch um eine möglichst gute Platzierung in der Tabelle ging. Das Spiel war 
eine harte und umkämpfte Partie ohne viele Höhepunkte. Auch wenn die 
Gäste besser ins Spiel kamen, verloren sie sich anschließend in Kleinigkei-
ten. Diese Unkonzentriertheit nutze Karlshöfen dann kurz vor der Pause 
und schoss in der 45. Minute durch Phillip Lampe das 1:0. Nach der Pause 
fingen die Spieler des TSV Bülstedt/Vorwerk sich wieder und es blieb so-
mit eine spannende und ausgeglichene Partie. Die Bemühungen der Gäste 
aus der zweiten Hälfte sollten sich dann in der 81. Minute durch den Aus-
gleichstreffer von Daniel Reer bezahlt machen, welcher nach einem quer-
gelegten Ball am zweiten Pfosten locker einschob. Damit stand dann auch 
das Endergebnis der Partie fest. 



Fußball aktuell              
 1. Herren 

 
Nachberichte 

 
So., 30.04.2023 TSV Groß Meckelsen – TSV Bülstedt/Vorwerk    15:00 Uhr 
 

Ein Spiel, das Kampf und Disziplin versprach: Der TSV Bülstedt/Vorwerk 
war zu Gast beim TSV Groß Meckelsen. Im Hinspiel gewannen die Bülstedter 
souverän gegen den langjährigen Kreisligisten, doch in Groß Meckelsen tut 
sich die Mannschaft von Carsten Schlösser meistens schwer. Das war auch 
zu Beginn zu sehen, denn schon nach 16 Minuten konnten die Platzherren in 
Führung gehen, nachdem die Bülstedter Defensive nicht aufpasste. Nun war 
Bülstedt also vorne gefordert. Doch schon nach einer halben Stunde musste 
der Startelf-Debütant Sebastian Ehlers im Sturm nach mehreren harten 
Zweikämpfen verletzt vom Platz. Dennis Matys kam für den Unglücksraben 
und fügte sich ähnlich zweikampfstark ein. Viele Torchancen gab es auf bei-
den Seiten nicht, dafür aber zahlreiche Karten – so auch eine gelbe für 
Matys, die ihm später zum Verhängnis werden sollte. Denn der Stürmer-
Oldie musste in der Nachspielzeit zusammen mit einem Spieler der Heimma-
nnschaft vom Feld, als der Schiedsrichter beiden nach einer ahndungswür-
digen Diskussion die Ampelkarte zeigte. Das war auch der Schlusspunkt, die 
Bülstedter schafften es nicht mehr mit nennenswerten Angriffen vor das 
Tor.  
 
So., 07.05.2023 TSV Bülstedt/Vorwerk – FSV Hesedorf/Nartum  15:00 Uhr 
 

Derby in Bülstedt! Der Viertplatzierte empfing den Drittplatzierten – das 
Sonntagsspiel versprach spannenden Kreisligafußball und zog weit über 100 
Zuschauende an. Im Hinspiel konnten die Bülstedter nach einer guten ersten 
Halbzeit am Ende mit einem 2:2 noch zufrieden sein – dieses Mal wollten sie 
die drei Punkte mitnehmen. Die Gäste traten leicht ersatzgeschwächt an, 
spielten aber von der ersten Minute an unter ihren Möglichkeiten, während 
die Bülstedter energisch nach vorne spielten. In der ersten Halbzeit nutz-
ten Janos Lemmermann nach Flanke von Malte Rahn und Marlo Suhr nach 
Ablage von Luca Pot d’Or die Verunsicherung der Gäste, um sie mit 2:0 in 
die Kabine zu schicken. Man munkelt, die Kabinenansprache der Nartumer 
soll bis nach draußen zu hören gewesen sein – nützen tat sie allerdings 

Sonntagmorgen fanden dann die Einzel-Wettbewerbe der U14 statt. Hier 
ging Jelle bei der männlichen U14 an den Start. Jelle kommt im Vorlauf auf 
701 Holz, womit er sich leider nicht für den Endlauf qualifizieren konnte.  
 

Im Anschluss fanden die Mannschaftswettbewerbe der U18 statt. Jorina 
spielte in der weiblichen U18 Mannschaft der JSG. Sie kommt erneut auf 
830 Holz. Ihre Mannschafts-
kolleginnen kamen auf 818, 
842 und 830 Holz. Insgesamt 
kommt die Mannschaft auf 
3320 Holz, womit sie mit Ab-
stand ihre Gegnerinnen der 
JSG Braunschweiger Land 
schlagen. Jorina hat sich mit 
ihrer Mannschaft für die 
Deutsche Jugendmeister-
schaft qualifizieren können.  
              v.l. JSG Braunschweiger Land, JSG Heide-

Nordsee   



 

Steffen und Joris spielten in der 
männlichen U18 Mannschaft der 
JSG. Steffen kommt auf 836 Holz 
und Joris auf 824 Holz. Die beiden 
Mannschaftskollegen kommen auf 
859 und 706 Holz. Insgesamt er-
spielt die Mannschaft der JSG 
3225 Holz und wird damit Landes-
meister. Auch diese Mannschaft hat 
sich für die Deutschejugenmeister-
schaft qualifiziert. 

JSG Heide-Nordsee 

Im Anschluss an die Meis-
terschaft wurde noch der 
Niedersachsenkader von 
den Kadertrainern nomi-
niert. Hierbei haben Jelle 
für die U14 sowie Joris und 
Steffen für die U18 eine 
Kadernominierung erhalten.  

       Niedersachsenkader 2023 

 

Außerdem wurden einige Spie-
ler*innen aus der Jugend verab-
schiedet. Hierbei wurde es sehr 
emotional, als die Spieler*innen 
ein kleines Geschenk überreicht 
bekommen haben. Auch Jorina 
gehörte zu diesen Spieler*innen. 

v.l. Tim B., Marleen K., Marc C. 
und Jorina 

Laura Dodenhof 
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          Spargelgerichte 
            in vielen Variationen 
 

mit leckerem 
Spargel von 
Cordes Hof 
aus Bülstedt                                     

                                           
Inh. B. Hoppen • Mühlenweg 5 • 27404 Nartum 

Telefon (04288) 233  Fax 1595 

• Restaurant „Termans Deel“ 
• Kegelbahn 
• Clubräume 20 bis 60 Pesonen 
• Großer Festsaal bis 300 Personen 


